
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2024 (03:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse Süd

SG 1956 Oberwetz II : SG 1956 Oberwetz 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Brandau und Heil bleiben gegen die SG 1956 Oberwetz II 
ungeschlagen

Als Dean Sonntag sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 2.
Kreisklasse Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG 1956 Oberwetz II
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG 1956 Oberwetz II
meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Brandau und Heil, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Ziegler / Pototzki verpassten es mit einem 1:3 gegen
Brandau / Heil, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nur einen Satz verloren Liem / Finke bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Pfortner / Sonntag und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner
1:3-Niederlage gegen Sven Heil konnte Matthias Liem daraufhin den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Thorsten Ziegler bekam danach seinen Gegner
Karsten Brandau beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Der Start in die Partie hätte für Dominic Finke
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dean
Sonntag noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Dennis Pototzki, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Alexander Pfortner verlor. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG 1956 Oberwetz II
und der SG 1956 Oberwetz in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Matthias Liem gegen Karsten Brandau. Trotz 1:0 Satzführung verlor Thorsten
Ziegler sein Spiel gegen Sven Heil letztlich mit 1:3. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Dominic Finke bei seiner 1:3-Niederlage von Alexander
Pfortner dann doch niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Pfortner nun 4
Siege, bei 4 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Pototzki eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Dean Sonntag kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 0:2 (Pototzki) und 9:11 (Sonntag). Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1956 Oberwetz II am 22.01.2024 gegen den TuS
1909 Philippstein II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.01.2024 gegen den TSV
1951 Neukirchen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1956 Oberwetz II

Doppel: Ziegler / Pototzki 0:1, Liem / Finke 1:0 
Einzel: M. Liem 0:2, T. Ziegler 0:2, D. Finke 1:1, D. Pototzki 0:2 

 SG 1956 Oberwetz
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Doppel: Brandau / Heil 1:0, Pfortner / Sonntag 0:1 
Einzel: K. Brandau 2:0, S. Heil 2:0, A. Pfortner 2:0, D. Sonntag 1:1


